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#ST# Ans den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes.

(Vom 10. März 1856.)
Zum Behufe einex nochmaligen Duxchbexathung des neuen Jnfantexie-

Exerzirxeglements , welches im Dezember 1854 durch Schlußuahme der
Bundesversammlung auf die Dauer von 2 Jahren p r o b e w e i s e einge-
führt wurde, mit dem Auftrag an den Bundesrath, dasselbe in dex ox-
deutlichen Sizung des Jahres 1856 dex Bundesversammlung zur defini-
tiven Genehmigung vorzulegen, hat der Bundesrath eine Expertenkommis-
fion aufgestellt, .welche fi.ch unter dem Voxfiz des Vorstehers des eidg.
Militärdepartements zu versammen hat. Jn dieselbe wurden ernannt die

Hexren ..
Zieglex, eidg. Oberst,. iu Zürich.
Steiuex, Militärdixektor des Kantous Bern.
Jsler, eidg. Oberst, iu Kaltenbach, Kts. Thuxgau.
V e il l o u, eidg. Oberst, in Lausaune.
Barman, eidg. .Oberst, in St. Moriz, Kts. Wal.lis.
Let ter , eidg. Oberst, iu Zug. . .
Salis, Jakob, Bataillonskommandant, iu Jenins, Kts. Graubünden.
Liuk, Bataillonskommaudant , iu Genf.

(Vom 12. März 1856.)
Mit Rükficht auf die, durch Eröffnung der badischeu Eisenbahn zwi-

scheu Bafel und Säkingen eingetretene Veränderung in den Vexkehxsvex-
hältnissen an der Hauptzollstätte Rheinfeldeu, hat der Bundesrath
beschlossen.. es sei die bisherige Kontxoleuxstelle an gedachter Zollstätte
aufzuheben und leztexe bloß durch einen Einnehmer und einen Gehilfen
hinfoxt zu versehen.
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(Vom 14. März 1856.)

Der Bundesrath hat sein Post- und Baudepartement ermächtigt,
dem mit der Dampffchifffahxtsgesellschaft füx den Zürich- und Wallen-
se e unterm 26. Februax abhin, bezüglich dex Beuuzung der Dampfboote
durch die Postverwaltung , abgeflossenen und von dem Gefchäftskomite
dex lezteru bereits ratifizixten Vertrag die vorbehaltene Ratifikation zu
ertheilen.

Wahl des Bundesrathes.
Postbeamter ..

10. März, Hexr Jakob Valser, von Davos, Negoeiant in Reichenau,
Kts. Graubündeu , zum Posthaltex und Briestxägex daselbst.

#ST# J n s e r a t e.

Ausschreibung
von Eisendrath zu Te leg raphen le i t ungen .

Die schweiz. ......elegraphenverwaltuna. bedarf zur Erstellung verschiedener
Telegraphenleitungeu 100 Zentner Eisendrath, dessen Lieferung hiermit
zur freien Konkurrenz ausgeschrieben wird.

Der Drath muß 1 Linie (3 Millimeter) iw Durchmesser halten, gut
ausgeglüht und in Rollen von 1000 Fuß aufgewundeu sein. Die Ablie.
ferung sindet folgendermaßen statt: ...0 Zentner sind nach St. Galleu,
10 Zentner nach Scha f fhausen , 10 Zentner nach Stein (Kts.Schafs-
...auseu), 10 Zentner nach Rorschach, 10 Zentner nach R o w a u s h o r n
und 40 Zentner nach Olten f ranko zu versenden.

Die Bewerber haben ihre Angebote bis zum 15. d. Mts. bei der schweiz.
Telegraphendirektion in Bern einzureichen.

Bern, den 1. März 1856.
Schweizerische Telegrphendirektion.
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